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Der Reichstag nahm am Dienstag die Vorlage über die zoll
widrige Verwendung der Gerſte in zweiter Leſung an lehnte die
Gas und Elektrizitäts ſowie Anzeigenſteuer in zweiter Le ung ab
und nahm endlich die Zündwarenſteuer mit der neuen ehrheit
an Wiederholt kam es zu lebhaften Zwiſchenfällen

Reichskanzler Fürſt Bülow wird ſich nach ſeinem Rücktritt voAmt zunächſt nach Norderney ehe c t m
Jm Hammann Prozeß wurde am Dienstag die Schuldfrage

von den Geſchworenen verneint Dr Hammann wurde hierauf
freigeſprochen

Heute beginnt in Berlin der Eulenburg Prozeß Es ſind 40
Zeugen geladen

Jn Berlin ſtarb der Ki iſtorikProſehor D De Deutſch irchenhiſtoriker Geh Konſiſtorialrat

Jn Düſſeldorf gewann Stellbrink im 100 Kilometer Rennen
die Meiſterſchaft von Deutſchland

Die Newyorker Polizei vermutet daß der Mörder der Elſie
Sigel ſich auf dem deutſchen Poſtdampfer Helene Rickmers als
Koch befindet

Die bevorſtehenden Perſonalveränderungen
im Reich und in Preußen

Späteſtens um die Mitte der nächſten Woche ſoll die Reichs
finanzreform unter Dach und Fach ſein Dann iſt für den Fürſten
Bülow der Zeitpunkt gekommen wo er ſein verantwortungs
volles Amt niederlegen kann denn er hat die Bedingung unter
welcher der Kaiſer das Abſchiedsgeſuch des Fürſten zu bewilligen
bereit war nämlich Herbeiführung eines für die verbündeten Re
gierungen annehmbaren poſitiven Ergebniſſes der Reichsfinanz
reform erfüllt Daß dieſes Ergebnis beſonders ſchmackhaft ſein
ſollte war nicht geſagt worden und in der Tat muß die Regierung
an einzelnen der Gerichte die das ihr von der konſervativ kleri
kalen Mehrheit vorgelegte Steuermenu enthält ganz gehörig
würgen aber das Widerſtreben hilft ihr nichts ſie ſchließt die Augen
und ſchluckt alles das Schmackhafte und Nichtſchmackhafte tapfer
hinunter Aber die dem Fürſten Bülow geſtellte Bedingung iſt
erfüllt der Mohr hat ſeine Schuldigkeit getan und kann nun
gehen Damit wird die Frage des Nachfolgers Bülows akut und
mit ihr eine Reihe anderer wichtiger Perſonalfragen im Reiche und
in Preußen

Darüber wer der fünfte Reichskanzler werden wird
iſt in der Oeffentlichkeit noch nichts bekannt obwohl von der maß
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gebenden Stelle die Entſcheidung wohl ſchon getroffen worden iſt
Abgeſehen vom Grafen Monts der ſeit ſeiner Ablöſung vom Bot
ſchafterpoſten beim Quirinal der Muße pflegt ſind alle als Nach
folger Bülows genannten Perſonen in Amt und Würden und die
Berufung eines jeden von ihnen ins Reichskanzlerpalais zieht ein
Revirement in den hohen Reichs bezw Staatsämtern nach ſich
Mag nun Graf Wedel Herr von Bethmann Hollweg oder Freiherr
von Rheinbaben der Glückliche ſein Vielleicht iſt keiner der Ge
nannten zum Kanzler auserſehen und es war ja auch früher davon
die Rede daß ein ſüddeutſcher Standesherr die größten Chancen
hätte Nachfolger Bülows zu werden aber ſolche Experimente ſind
doch zu gewagt und in unſerer nach innen wie nach außen ernſten
Zeit ſollte nur ein erprobter Staatsmann mit der oberſten Leitung
der Reichspolitik betraut werden

Außer dem Fürſten Bülow will angeblich auch Staatsſekretär
Sydow nach dem Abſchluſſe der Reichsfinanzreform ſein Amt
niederlegen Man kann es verſtehen daß er von dem Werke
welches von der konſervativ klerikalen Mehrheit ſo arg verball
horniſiert wurde nicht befriedigt iſt und kein Verlangen fühlt
auf dieſer Baſis das Finanzreſſort weiter zu leiten Herr Sydow
wird dann denken daß in nicht ferner Zeit eine neue Reform nötig
iſt und der Aerger mit den Parteien von vorn anfängt und er mag
genug an dem einen Male haben Obwohl die Meldung von der
Amtsmüdigkeit des Herrn Sydow erſt als Gerücht auftritt hat
man ſchon einen Nachfolger für ihn bereit und zwar in der Perſon
des Herrn Dernburg vom Reichskolonialamte Dieſer Ge
danke liegt ja ſehr nahe aber ob er verwirklicht werden wird iſt
fraglich Schon im Februar v als Freiherr von Stengel de
miſſionierte und man auf der Suche nach einem neuen Reichs
ſchatzſekretär war wurde der Name Dernburgs genannt doch dieſer
widerſprach ſelbſt dem Gerüchte indem er erklärte daß er die ihm
anbertraute Miſſion die Kolonialverwaltung zu reformieren noch
nicht vollendet habe und deshalb nicht daran denke ein anderes
Amt anzunehmen Es mag ſein daß Herr Dernburg heute einem
Rufe ins Reichsſchatzamt folgen daß ihn gerade die ſchwierige Auf
gabe die ſeiner dort harrt reizen würde aber vielleicht hält er auch
jetzt noch ſein Kolonialwerk nicht für vollendet oder geſichert
genug

Man glaubt allgemein daß bei der bevorſtehenden großen Um
wälzung auch das preußiſche Kultusminiſterium neu beſetzt werden
wird und erſt dieſer Tage wurde ſehr beſtimmt der Magdeburger
Oberpräſident von Hegel als künftiger Miniſter genannt Dr
Holle befindet ſich ſchon ſeit Jahr und Tag auf Urlaub und wir
ſind überzeugt daß dieſer jetzt keine Verlängerung mehr erfährt
ſondern die Neubeſetzung des Miniſteriums erfolgen wird Und
ſo iſt denn zu erwarten daß nicht nur im Reiche ſondern auch in
Preußen binnen kurzer Zeit wichtige Veränderungen in den
höchſten Aemtern ſtattfinden werden

Von Regierung und Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin

6 Juli Ein fleißiger Hörer bei den Steuerdebatten der letzten
Tage war der Staatsſekretär des Kolonialamts Das konnte

immerhin auffallen denn das Steuerthema liegt Herrn Der n
burgs Reſſort fern wenn er auch als Bevollmächtigter r
Bundesrat ſelbſtverſtändlich jeder Sitzung des Reichstages
wohnen kann Nun iſt die Rede davon daß Herr Dernburg überkurz oder lang als Nachfolger Dr Sydows ins Schatzamt
einziehen wird Trifft das zu dann läßt ſich Herr Dernburg zu
Zeit offenbar angelegen ſein zu beobachten wie man als Schatz
ſekretär im Feuer ficht Die finanziellen Angelegenheiten liegenihm allerdings näher als die kolonialpolitiſchen und die Wahr

ſcheinlichkeit mag ſchon Peſzeven daß das Wiedereinrücken des von
Herrn Dernburg ehedem hart bekämpften Zentrums in die Stell
der führenden Partei dem Staatsſekretär wünſchenswert macht i
ein mehr neutrales Reichsamt überzuſiedeln wo ihm die ſtets reg
Erinnerung des Zentrums an die Dezembertage von 1906 nicht
ſchaden vermag Der zukünftige Leiter des Kolonialamts wä
dann wohl der gegenwärtige Unterſtaatsſekretär v Lindequi
ein allgemein beliebter Kolonialpraktiker

Dieſe Eventualität wurde in den Geſprächen in der Wandel
halle heute vielfach erörtert denn es war reichlich Muße daz
Wurde doch drinnen im Sitzungsſaal als re Jnter
mezzo eine L r Debatte über zollwidrige e n dalung von Gerſte ausgefochten wie ſie in den letzten
ſchon mehrfach das Haus eſchäftigt hatte Es ſprachen die altbe
kannten Herren aus dem Parkett und vom Regierungstiſch

o

wenig kurzweiliger Streit zwiſchen Gerſtenagrariern und ihr
Gegnern den ein Schlußantrag der Mehrheit beendete Da erh
ſich aber links Abg Dr Semler ntl um erregten Tones feſſtellen daß ihm von konſervativer Seite zur Begründung ein
Antrags falls er überhaupt zu Worte kommen wolle eine
r von fünf Minuen abverlangt worden ſei die er ab
gelehnt habe Empörte Rufe links man hörte das unparlamen
tariſche Pfui und das derbe Wort Frechheit Die Beſchuldigten
wehrten ſich in perſönlichen Bemerkungen nach Kräften in der
Sache blieb es natürlich beim Schluß der Diskuſſion über den
namentlich abgeſtimmt wurde und der grundlegende Paragraph des
Gerſtenzollgeſetzentwurfs fand ebenfalls in namentlicher Abn ße er die Nationalliberalen mit der agrariſchen Mehv
eit gingen Annahme

Die gewaltſam beendete Generaldebatte lebte im CTinzelnew
wieder auf in der Spezialdebatte Für die Förderung der Steuer
arbeit war alſo von dem heutigen Tage nicht allzuviel mehr zu
erwarten Ueber die von der Finanzkomiſſion abgeſägte Elek
trizitäts und Gasſteuer wurde zwar kein weiteres Wort verloren
die Jnſeraten und Plakatſteuer die mauſetot im Orkus lag gab
nur zu kurzer Nachrede Veranlaſſung Nun kam aber die Ueber
raſchung Beim Geſetz über die Aenderung des Reichsſtempel

eſetzes wurde nämlich offenbar daß die Kompromißveran diun en zwiſchen den Mehrheitsparteien und der Re
n ung immer nicht zum Ziele geführt haben Abg

zraf Weſtarp konſ deutete geheimnisvoll an es ſeien gewiſſe
Anträge in Vorbereitung deren Erſcheinen man abwarten möge
bevor man die Stempelſteuerfrage aufrollt Höhniſch meinte Abg
Singer Soz die Herren ſollten ſich doch Zeit laſſen bei ihremblege derke durch das der Reichstag u einer Schacherbude

herabgewürdigt werde Großer Lärm rdnungsruf Herr
Singer wollte der Mehrheit goldene Brücken bauen in dem er
Vertagung der Sitzung beantragte Das wurde kühl abgewiefen
und das Stempelſteuerthema zurückgeſtellt bis der Erſatz für dieKotierungsſteuer vermntüch eine Coupon oder Talonſtener
herangereift iſt

Das bisherige Ergebnis der Steuerdebatte war alſo negativw
Jetzt ſollte etwas Poſitives geſchaffen nämlich 25 Millionen herein
geſchafft werden durch eine Strafſteuer auf die maßloſe Ver
ſchwendung in 43 ölzern Die Verdoppelung des Preiſes
dieſes unentbehrlichen x wird nach der Meinung der neuen Mehrheit das Volk zur Sparſamkeit anhalten alſo

Dore
Roman von E Krickeberg

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Frau von Grening ſchüttelte energiſch den Kopf Heinz iſt

der letzte ſeines Stammes er ſoll keine ſo nahe Blutsverwandte
heiraten und am allerwenigſten die Tochter der Frau Oberſt von
Grening auf Birkenhain

Danach fragt nur leider die Liebe nicht ſagte Dore leiſe
O Du Du biſt natürlich Heinz Anwalt lächelte Frau von

Grening Du ſtehſt auf ſeiner Seite und wenn er die Tochter
vom Schirmvogt heiraten wollte Was Heinz wünſcht iſt Dir
Geſetz Jch möchte nur wiſſen wie Eure rührende Geſchwiſterliebe
auf ihre Rechnung kommen wird wenn ſo ein junges Frauchen
zwiſchen Euch ſteht

Geſchwiſierliebe iſt duldſam liebe Tante
Ja aber die junge Frau vielleicht nicht
Dann muß der Dritte der Ueberflüſſige das Feld räumen

Dore ſagte es mit einem ſtarren Lächeln
Na weißt Du Kind dann tun wir Alten uns mit Dir zu

ſammen wir ziehen gemeinſam in das Witwenhaus und laſſen
uns von Dir um die Wette pflegen Für uns eine herrliche Aus
ſicht aber für Dich

Alſo Liddy darf kommen Bitte liebe Tante
Und Liddy kamHeinz hatte ſeine letzten Wochen abgedient aber er war nicht

wieder mit Liddy die bei ihrem Bruder zu Beſuch weilte zu
ſammen gekommen ſie ſollte erſt acht Tage nach ſeiner Rückkehr

in das Elternhaus dort eintreffen SHeinz war wie gewöhnlich auch in dieſer erſten Woche jeden
Tag mit Dore zuſammen geweſen aber das verfängliche Thema
war nie wieder zwiſchen ihnen berührt worden und auch Liddys
war nie wieder Erwähnung geſchehen Als Dore ihm den Erfolg
ihrer Miſſion bei ſeiner Mutter berichtet hatte war es wie einErſchrecken er ſeine Züge gegangen und einen Augenblick hatte
es faſt geſchienen als ob ihm die Erfüllung ſeines Wunſches nun
gar nicht gelegen komme Dann hatte ein tiefer Atemzug ſeine
Bruſt gehoben Alſo ſie kommt ich danke Dir Dore Das

war alles geweſen was ſie ſeitdem über die Angelegenheit ge
ſprochen hatten

Es war überhaupt nicht alles wie ſonſt zwiſchen ihnen ſie
ſchienen die Rollen getauſcht zu haben Die Unraſt die Dore in
letzter Zeit beherrſcht hatte war auf Heinz übergegangen während
ſie äußerlich eine ſtarre Ruhe zur Schau trug Sie wußte was
ihr bevorſtand und rechnete damit Er blickte noch ins Ungewiſſe
hinein und trug eine unbeſtimmte vorahnende Bangigkeit mit ſich
herum die ihn quälte und mit ſich ſelber unzufrieden machte

Dore war im Garten gerade damit beſchäftigt eine Maröéchal
Niel Roſe auf einen noch friſch im Safte ſtehenden Wildling zu
pfropfen als die Tante eilfertig und wichtig mit der Nachricht
von der Ankunft Liddys zu ihr getrippelt kam Soeben iſt der
Jagdwagen vom Schloſſe mit dem Birkenhainer Fräulein vorüber
gefahren berichtete ſie Heinz kutſchierte ſelber was für ein
hübſcher ſtattlicher Junge er doch iſt Weißt Du Dore ich
glaube mit den jungen Leuten iſt etwas im Spiel Frau von
Grening machte neulich ſo eine Andeutung über Beſorgniſſe die
ſie hege ſie ſcheint nicht gerade entzückt aber die Liddy iſt
ſehr hübſch und dabei eine Hexe Weißt Du noch wie ſie Dir
die Pfirſiche als Kind wegnaſchte einfach aus der Hand nahm
ſie ſie Dir und ſteckte ſie ſelber in den Mund und Du ließeſt Dir
das ruhig gefallen Du haſt Dir immer alles fortnehmen laſſen

ja damals hatteſt Du ſogar Dein Ange noch Paß auf
ſie kapert ſich den Heinz

Dore antwortete nicht ſie baſtelte mit Eifer an ihrem Roſen
ſtamm

An dieſem Tage ging ſie nicht mit der Tante zur beſtimmten
Stunde nach dem Schloß hinüber Sie feiern Verſöhnung und
da ſind Fremde überflüſſig, erklärte ſie der alten Dame und die
war mit allem einverſtanden was ihre Dore für gut fand

Ueber Nacht ſchlug das Wetter um Ein kalter Wind fuhr am
Morgen die öden Dorfſtraßen entlang und ſtreifte mit rauher
Hand die dürren Blätter von Bäumen und Sträuchern Die roten
Vogelbeeren hingen wie blutige Tränen über vergangene Herrigteit an den ſchon kahlen Aeſten der Ebereſchenbäume Jn den

Kelchen der Aſtern in Dores Garten ſchimmerten die Tautropfen
ſchneeig weiß wie Reifperlen und das Georginenlaub hatte braune

Dore ſtand an einem Levkojenbeet und ſammelte die Samen
riſpen ein während der Gärtner vom Schloſſe in einiger Ent
fernung mit dem Herrichten der Hyazinthen und Tulpenbeete f
das nächſte Frühjahr beſchäftigt war Sie hatte nur einen leichtem
Kragen um ihre Schultern gelegt und ungehindert zauſte der
Wind in ihrem vollen dunklen Haar das ſich zu einer ſchlichten
Flechtenkrone über ihre Stirn türmte Jhr Antlitz war blaß ihre
Lippen lagen feſt geſchloſſen übereinander und das Auge
blickte müde und glanzlos

Es klinkte jemand die Gartentür auf und trotzdem ſie ihr bem
Rücken zugewandt hielt wußte ſie doch ſofort daß Heinz eing
treten war ſie hätte ſeinen Schritt unter Hunderten erkannt
Jn herzklopfender Erwartung lauſchte ſie ſeinem gewöhnlichen
übermütig luftigen Morgengruß entgegen aber er trat mit einer
merkwürdigen Gelaſſenheit an ſie heran und das Guten Morgen
Dore klang ganz anders wie ſonſt Eine gewiſſe Befangenhci
ſprach aus ſeinem Weſen aber in den Augen war heller Sonnen
ſchein Es zuckte ſchmerzhaft in ihrem Jnnern und ſie mußte ſich
Gewalt antun daß er nicht merke wie verſtört ſie war

Du haſt geſtern abend vergebens auf Dich warten laſſen Dore

Es war doch ſelbverſtändlich daß ich nicht ſtörte und ihr
habt mich wohl kaum vermißt

Als ob Du uns jemals ſtören könnteſt Freilich verſäumt
haſt Du nichts die alte Geſchichte wurde aufgewärmt und ſo etwas
iſt immer peinlich Es iſt hauptſächlich Liddys Takt und diplo
matiſchem Geſchick zuzuſchreiben daß ſich die unangenehme Ange
lelenheit nun wohl definitiv beilegen wird Aber was Du vom
Vermiſſen ſagſt Natürlich habe ich Dich vermißt ſehr ich bin
ſo geſpannt was Du zu Liddy ſagen wirſt Du wirſt doch heute
kommen ja Liddy freut ſich auch Dich wieder zu ſehen Sie
weiß daß Deine Fürbitte die Einladung veranlaßt hat und möchte
Dir gern danken

Fräulein von Grenings Beſuch wird
ſein

Er ſah ſie betroffen an
punkt willſt Du Dich ihr gegenüber ſtellen
ſolltet Freundinnen werden

angenekt ujederzeit x

Auf einen ſolchen förmlichen Stand
Jch dachte Jhr

Spitzen bekommen das Zeichen des erſten Nachtfroſtes Meinſt Du daß es einer Freundſchaft hinderlich ſein könnte
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erzieheriſch wirken und obendrein zur Verringerung der fahr den in den deutſchen Gewäſſern indenden Feierlichkeiten an geſtellt die Regierungsvorlage bezüglich der den Schecks gleichgee San führen Der m niſteriahdirefter Kühn vom lählich der en der e zw chen n ſtellten Quittungen ſederherguſtellen

on teilzunehmen Einer Anatzamt wollte e recht Farbe bekennen über die Stellung
der Regierung zur Zündholzſteuer doch unter ſtarker Heiterkeit
der Linken wies Abg Müller Meiningen freiſ Vp an Jndi
ien nach daß dieſes Kind aus dem Schatzamt ſtamme und demwart Block untergeſchoben ſei Das Zentrum mußte herbe

Worte kg wegen ſeiner in dieſem Falle wenig nlichen Haltung Die Entſchädigun brotlos werdender Arbeiter
wurde nämlich mit 194 gegen 142 Stimmen abgelehnt die Zünd
holzſteuer mit der knappen r J von 179 gegen 165 Stimmen
angenommen Jm ganzen ſind bisher ca 340 Millionen neuer
Steuern im Hafen Bülow hat die einzelſtaatlichen Mi
niſter heute abend zum Abſchiedsdiner geladen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Juli H ten Der Kaiſer hörtevorgeſtern Travemünde an Bord der Hohenzollern den Vortrag
des Vertreters des Auswärtigen Amts Gelandten von Treutler
und geſtern vormittag auf der Fahrt nach Saßnitz den des Chefs
des Marineabinetts Vizeadmirals von Müller

Eröffnung der neuen Dampffährenverbin
dung mit Schweden Saßnitz 5 Juli Aus Anlaß der
feierlichen Eröffnung der neuen Dampffährenverbindung mit
Schweden hatte Staatsminiſter von Breitenbach t abend
Einladungen zu einem Diner im Schloſſe Dwaſieden bei Saßnitz
ergehen laſſen Hierbei hielt der Miniſter eine Rede in der er
auf die Wichtigkeit des neuen Verkehrsmittels hinwies das an
Stelle des mittelbaren den unmittelbaren Verkehr ſetze
Miniſter dankte ſodann für die großartige ſten a der
Frau von Hanſemann der Beſitzerin des Schloſſes Dwa ieden
und begrüßte beſonders berg die r hen Gäſte Zum
Schluſſe brachte er ein dreifaches Hoch auf die Souveräne von
Schweden und Deutſchland aus Hierauf erwiderte der ſchwediſche
Miniſter Graf Hamilton in deutſcher Sprache und brachte
ein dreifaches Hoch auf den Miniſter von Breitenbach und die
preußiſche Regierung aus worauf er dann noch die anweſenden
Schweden zu einem ſchwediſchen vierfachen Hurra aufforderte Die
Muſik ſpielte zuerſt die ſchwediſche dann die deutſche Hemgä An
weſend waren u a Staatsminiſter von Breitenbach Miniſter
Graf Hamilton die Oberpräſidenten Graf Douglas und Freiherr
von Malzzahn die Staatsſekretäre Freiherr von Schön und Krätke
Miniſter des Jnnern von Moltke General der Infanterie von
Heeringen der Geſandte am ſchwediſchen Hofe Graf von Pückler
und Geſandter von Trolle als Vertreter des ſchwediſchen Reichs
tages Dem Diner folgte eine Fahrt auf dem Dampfer Odin
mit allen Feſtteilnehmern unter maleriſcher Beleuchtung der
Kreidefelſen der Ufer von Saßnitz und des Schloſſes Dwaſieden

Saßnitz 6 Juli Als der Panzer Oskar II mit dem König
von Schweden an Bord und die drei übrigen ſchwediſchen
Kriegsſchiffe auf der Reede Anker geworfen hatten feuerte der
Kreuzer Hamburg Salut Der König von Schweden machte demKa e an Bord der r J einen Beſuch den der Kaiſer
alsbald dem Panzer Oskar II erwiderte Das Wetter iſt ſehr
chön Zah e buntbewimpelte Dampfboote und Segelſchiffe um
reiſen die Hohenzollern und die fremden Schiffe

Um 11 Uhr verſammelten ſich die Feſtteilnehmer auf dem Fähr
Siff Deutſchland wo um 11 Uhr 30 Minuten der Kaiſer und
er König von Schweden eintrafen Unter den Anweſenden

befanden ſich Staatsſekretär Freiherr von n Staatsminiſter
p Breitenbach Miniſter des Jnnern v Moltke und die ſchwedi
ſchen Miniſter Der Kaiſer trug ſchwediſche der König von
Schweden deutſche Admixalsuniform Die Monarchen nahmen vor
den r Aufſtellung die in der für den Eiſenbahnzug be
ſtimmten Halle des Fährſchiffes auf einem Podium ſtanden Mi
niſter v Breitenbach hielt eine Anſprache Die Monarchen beſich
tigten darguerr großartigen Räumlichkeiten des Jührichtftes Um
12 Uhr 30 Minuten war an Bord der Hohenzollern Frühſtücks
tafel Hierbei der Kaiſer zwiſchen dem Stagtsminiſter Lind
mann und dem P ine des Arndern Graf Taube der König ſaß

egenüber zwiſchen Miniſter v Breitenbach und StaatsſekretärFreiherr v e Geladen waren u a Generaloberſt von Pleſ
en Hausmarſchall Freiherr von Wwnder Geſandter von Treutler

Admiral von Müller General v Oertzen Geheimrat v Strempel
als Vertreter des Zivilkabinetts Ho war v Lilliehöök die
Kommandanten der ſchwediſchen Panzerſchiffe Finanzminiſter
Swartz Miniſter des Jnnern ne Oberpräſident Graf
Douglas Geſandter v Trolle die Präſidenten der 1 und 2 Kam
mer des ſchwediſchen Reichstages der r exßiſhe Miniſter v Moltke
Geheimrat v Körner vom Auswärtigen Amt Geſandter Graf

General v Heeringen Freiherr vückler OberpräſidentBitte n Vizepräſident des Herrenhauſes Exzellenz Becker Vize

räſident des Abgeordnetenhauſes Dr Fog t ſowie die Kommananten der beſſer Schiffe ferner die Gäſte des Kaiſers
für die Nordlandreiſe die Generale v Keſſel v Scholl
Chef des Generalſtabes v Moltke Generalmajor v Boehn Burg
graf zu Dohna Schlobitten Generalintendant v Hülſen OberſtSicher die Profeſſoren Güßfeldt Schiemann und Salhmann

Bei der Tafel hielt der Kaiſer folgende Rede Es S mir
ur großen Freude und ganz beſonderen ernt ure Majez da an Bord meiner t Hohenzollern begrüßen zu können

a
ch bin dankbar dafür daß Euere Majeſtät beſchloffen baben an

Der R

erung entſprungen hat derund Schweden in e
ungen bei mir und meiner ReVerſtandnis und ei

pung Euerer Majeſtät weiſer
Plan der neuen Verkehrsein
gierung freudige Aufnahme vo

endet Möge der neue über die Oſtſee Handel und Verkehr wie r r und Schweden kräftig
beleben un fördern möge er eine neue Brücke bilden w
den Herzen der beiden ſtammverwandten Nationen Jch erhebe
mein Glas auf das Wohl Eurer Majeſtät des erhabenen Vertreters und Lenkers des ruhmreichen ſchwediſchen Volkes

Der König von Schweden antwortete bei dem Frühſtück
auf der Hohenzollern folgendes Euere Majeſtät Es iſt mir ein
Herzensbedürfnis Euerer Majeſtät meinen re Dank aus
zuſprechen für die freundlichen Worte die Euere Majeſtät an mich
gerichtet haben und für die heutige chöne Feier an welcher teilzu
nehmen mir die größte Freude un n bereitet Seit
lange hegten ich und meine Regierung den Wun eine den mo
dernen Anforderungen mehr entſprechende Verkehrsverbindung
wiſchen den beiden Ländern cnttehen zu ſehen Dank dem großen
Sohlwollen und dem tatkräftigen Beiſtand welchen Euere Maje

ſtät und Euerer Majeſtät Regierung unſeren Beſtrebungen ent
m ſich unſere Wünſche nun in ſchönſter Weiſe

verwirklicht Von Herzen teile ich die Hoffnungen die Euere Ma
jeſtät für die Zukunft der neuen Verbindung zum Ausdruck gebracht
haben Möge dieſelbe dazu beitragen die herzlichen Be

iehungen zwiſchen den beiden von alters her befreundeten
ationen zu ſtärken und zu entwickeln Jn dieſer J erhebeich mein Glas und trinke auf das See Seiner aggſiät des

Keile und Königs und auf das Wohlergehen des Deutſchen
eiches

Abſchied Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Reichs
kanzler Fürſt von Bülow hat heute an die hier aus Anlaß der
Beſprechungen über die Pei4rhhpangre fern anweſenden leitenden
Miniſter der Einzelſtaaten zum Bundesrate Einladungen zu einemDiner ergehen laſſen um ſich bei dieſer Gelegenheit von ihnen zu
verabſchieden

l Fürſt Bülow wird nachſeinem Rücktritt vom Amt zunächſt ſich nach Norderney be
geben Von dort wird er mag Klein Flottbeck überſiedeln
und die Wintermonate in der Villa Malta bei Rom verleben

Rangerhöhung Der Reichsanzeiger veröffentlichteinen Kai erihhen le vom 7 Jull durch welchen den Kaiſer

lichen Gouverneuren von Deutſch Oſtafrika DeutſchSüd
weſtafrika Kamerun und Kiautſchou für die Dauer ihres Amtes
und Aufenthaltes innerhalb ihres Amtsbezirkes der Rang der
Wirklichen Geheimen Räte verliehen wird Ohne Rückſicht auf ihre
Rangverhältniſſe ſteht ſämtlichen Gouverneuren für die Dauer
re Amtes und Aufenthaltes außerhalb Europas das Prädikat
Exzellenz zu

Geheimrat Dr Ham mann freigeſprochen
Berlin 6 Juli Der Wirkl Geh Legationsrat Dr Ham
mann wurde von der Anklage des Meineids den er über ſein
Verhältnis zu der geſchiedenen ihm ſpäter angetrauten Frau des
Profeſſors Schmitz geleiſtet haben ſollte freigeſprochen Die
geſamten Koſten des Verfahrens wurden dem Antragſteller und
Nebenkläger Profeſſor Bruno Schmitz auferlegt
Hierzu bemerkt die Magd Ztg Der Freiſpruch im Mein

eidsprozeß gegen den Geh Rat Hammann nimmt von un
durch gehäſſige Skandalgffären beunruhigten öffentlichen Leben
einen peinlichen Druck Wenn man auch allgemein nicht den mindeſten Zweifel in den Charakter des ndeſdatge 39 Be
amten des Auswärtigen Amts eßtg ſo mußte doch ſchließlich die
gödisteit mit der einer unſerer höchſtgeachteten Künſtler die An

age erhob und in die Oeffentlichkeit warf das Urteil verwirrenS dieſer Mann im Banne eines aus früherem zwiſt er
wachſenen monomaniſchen Verfolgungsgedankens handelte iſt erſt
durch die heutige leider nicht öffentlich geführte Verhandlung evi
dent geworden Der geniale Schöpfer unſerer größten Monumente
hat ſich r en ihn ausgefallenen gcheſſgen Tagesſtreit
ſchwer geſchädigt Mit Erſtaunen erfährt man die Einzelheiten
des raffinierten Sonierſrrn mit dem er ſeine geſchiedene
Frau Jahre hindurch umgeben hat um die e zur Zurück
forderung der ihr gerichtlich zugeſprochenen hohen Summe zu ge
winnen Demſelben Ziele diente die Meineidsanklage gegen den
jetzigen Gatten d früheren Frau Wir ſtehen hier vor einer
pſychologiſchen Unbegreiflichkeit Erfreulich iſt daß Geheimrat
Hammann von der ſchweren Anklage gereinigt werden konnte Er
wird nun zweifellos in ſein Amt wieder eintreten

Wie wir hören will Pro Schmitz von ſeinem Rechte alsNebenkläger Reviſion gegen das ſaztigrechende Urteil einzulegen

keinen Gebrauch machen Sollte er jedoch ein Rechtsmittel
ergreifen ſo dürfte es nur der Koſtenentſcheidung gelten

Ueber ein neues Erſatzſteuer Kompromiß
iſt in weſentlichen Teilen eine Einigung erzielt worden Der
Bundesrat wird ſich damit einverſtanden erklären die vorgeſchla
gene Steuer auf Feuerverſicherungspolizen durch eine Talon
ſteuer zu erſetzen deren Ertrag auf 20 Millionen geſchätzt wird

Neue Die Abgeordneten Frhr vonGamp Rp Müller Fulda Ztr und Graf Weſtarp konſ haben
zur zweiten Leſung der Novelle zum Reichsſtempelgeſetz den Antrag

wenn mir Fräulein von Grening der Sitte gemäß ihrer Beſuch
macht fragte ſie mit einem halben Lächeln

z Hu Wie pedantiſch machte er die Schultern bochziehend
Das iſt ſonſt gar nicht Deine Art Dore Na alſo Liddy wird

pflichtſchuldigſt zuerſt kommen Du wirſt ihr ebenſo pflichtſchul
digſt einen Gegenbeſuch machen und danach haben hoffentlich die
Förmlichkeiten ihr Ende erreicht und die Gemütlichkeit beginnt S
Doch kommt da nicht Liddy Richtig Zu einer ſo unvorſchrifts
mäßigen frühen Zeit neckte er und nicht einmal Handſchuhe
hat ſie angezogen

Vielleicht hält ſie es nicht für nötig mußte Dore denken
aber gleich darauf ſchämte ſie ſich von einem Menſchen der ihr
völlig fremd war und von dem ſie eigentlich nur Gutes gehört ſo
vorurteilsvoll zu denken Liddy ſtand am Zaun Darf ich ein
treten fragte ſie lächelnd herüber Sie mußte mit der Hand
ihren kleinen engliſchen Hut vor dem Winde feſthalten Jhre
tiefdunklen Augen blitzten glutvoll aus dem feingeſchnittenen weißen
Geſicht heraus aber ihre Stimme klang merkwürdig kühl hell und
metalliſch wie der Ton einer Glocke eine Stimme die Dore
ſofort auf die Nerven fiel

Komm nur herein rief Heinz ich habe Dir ſchon Abſo
Iution erwirkt Er eilte ihr entgegen während ſich Dore mit ihren
Füßen feſt auf den Boden ſtellen mußte um einen Schwächeanfall
zu überwinden

Der Gärtner war aufmerkſam geworden ehe blickte er
zu den Ankommenden hinüber ſah dann aber plötzli noch ein
mal ſchärfer hin mit einem Ausdruck als ob er ſich vergewiſſern
wollte daß er ſich nicht täuſchte Dabei verfinſterte ſich ſeine
Stirn und in ſeinen Blick trat ein merkwürdig froſtiger Aus
druck Als die Herrſchaften an ihm vorüberkamen arbeitete er
ruhig weiter wie es ſich für den Untergebenen ſchickte

Heinz und Liddy traten gemeinſam zu Dore Seite an Seite
beide hohe ſchlanke wunderbar elaſtiſche Geſtalten ſie nur eben
einen Fingerbreit kleiner als er ein herrliches Paar Beide
hatten ſich das Greningſche Geſicht mit den ſchmalen ariſtokrati
ſchen Zügen der ſcharf geſchnittenen Naſe und der freien Stirn
nur daß der Mann blond und das Mädchen dunkler war Aber
trotz der großen Aehnlichkeit zwiſchen beiden machten ſie doch einen
arundverſchiedenen Eindruck Dore meinte bei ſich er erſcheine

crrrrrrrrrr ääää wſtolz ſie hochmütig trotzdem Liddy von bezaubernder Liebens
würdigkeit war

Jch bitte tauſendmal um Verzeihung für mein Eindringen
verehrtes Fräulein aber Tante ſagte mir daß Heinz ein für alle
mal bei Jhnen zu ſuchen ſei wenn man nicht wiſſe wo er ſtecke
Sie erinnern ſich doch noch meiner Wiſſen Sie Sie gaben mir
immer das ſchönſte Obſt und die ſeltenſten Blumen damals und
waren überhaupt ſo rührend anhänglich und gutherzig Sind Sie
das noch Doch das mußt Du beſſer wiſſen Heinz iſt ſie das
noch die kleine Dore
9 O ſie kann manchmal furchtbar widerſpenſtig ſein neckte

einz

wirſt Du es ſicher verdienen Aber ich glaube es nicht
ſie ſieht doch immer noch ſo nachgiebig und zart und ſchmiegſam
aus wie damals

Na darauf baue ich nicht ſo unbedingt lachte Heinz ſie
kann ganz energiſch auf ihrem Kopf beſtehen ich habe Proben
davon und zart und ſchmiegſam Sieh nur was für ein Paar
kleine derbe Fäuſte ſie bekommen hat ſeitdem ſie mit ſo viel
Feuereifer gräbt und hackt und die Bäume rodet als wohlbeſtallte
Gärtnerin

Gärtnerin wiederholte Liddy das Wort dehnend Das
iſt ein ſo neuer Beruf für eine Frau ein Produkt der allerletzten
Jahre Man muß Sie ja ordentlich anſtaunen Hier mitten auf
dem Lande eine vorgeſchrittene Frau

Heinz lachte hellauf luſtiger und lauter ſogar als es nötig
geweſen wäre Dore eine Vorkämpferin für die modernen Frauen
ideale Dore eine Frauenrechtlerin Liddy da haſt Du ja einen
köſtlichen Witz gemacht Unſere kleine zarte Dore eine Emanzi
pierte ein Mannweib Komm Dore laß ſehen wie ſolch ein
Miraculum ausſchaut

Liddy war gereizt Lieber Gott auch zarte Weſen drängen
die Verhältniſſe manchmal in Situationen hinein für die ſie nicht
geboren ſcheinen

Sie ſtreifte nur eben mit einem flüchtigen Blick die Binde um
Dores Stirn Heinz biß nervös die Lippen Dore lächelte leiſe
ſpöttiſch vielleicht ſogar ein wenig mitleidig

Fortſetzung folgt

rig Förde
rung seſygden Dank hingebender Arbeit iſt das Werk heute voll

S W und die politiſchen Parteien Die Schleſ Ztg vom 2 Juli d J veröffentlicht einen
von dem Jnduſtrie und Handelskomitee eines nationalliberalen
Vereins ergangenen Aufruf und ein demſelben beigefügtes Wer
ungsſchreiben Jn dem Aufruf wird die Abſicht re en
r ie Jdeen des Hanſabundes in der nationalliberalen

artei zu wirken in dem Werbeſchreiben die fernere Abſichtauch anergatt des Han abundes den Anſchauungen der national
liberalen Partei den gebührenden Einfluß zu ſichern Falls der
vorbezeichnete Jnhalt dieſer Urkunden von der Schleſiſchen Zei
tung richtig wiedergegeben iſt würde er was ſchwerlich in der
Abſicht der Verfaſſer gelegen hat in hohem Grade geeignet ſein
den Hanſabund und deſſen Entwickelung zu ſchädigen Wir glauben
deshalb mit den z aller derjenigen politiſchen Parteien
einig zu ſein die den Beſtrebungen des Hanſabundes ſympathiſch
gegenüberſtehen wenn wir gegen den oben wiedergegebenen s
des Aufrufs und Werbeſchreibens entſchieden Widerſpruch erheben
Es muß mit aller Schärfe betont werden daß der Hanſabund ſich
mit keiner politiſchen Partei identifizieren willund darf Die Leitung desſelben wird zwar Fühlung mit allen
politiſchen Parteien unterhalten welche den Zielen des Bundes
ma iſch gegenüberſtehen aber der Hanſabund darf unter keinen

mſtänden von irgend welcher politiſchen Partei abhängig werden
oder irgend einer beſtimmten politiſchen Richtung ſich dienſtbar
machen Die Leitung des Hanſabundes iſt davon durchdrungen
daß ausſchließlich die genaueſte Beachtung dieſer Grundſätze den
Anhängern aller Kreiſe des erwerbstätigen Bürgertums die
freudige Mitarbeit an den Aufgaben des Bundes ermöglichen kann

Der frühere Abg Hähnle Stuttgart5 Juli Der frühere Reichstags und Landtagsabgeordnete Kom
merzienrat Hans Hähnle iſt geſtorben

Der Zeppelin I in Metz Der in Metz angelangteZeppelin 1I wird vorläufig keine Aufſtiege unternehmen Si
alte Gasfüllung wird entleert und kleine Reparaturen ſollen aus
geführt werden Major Sperling iſt heute früh 9 Uhr nach Berlin abgereiſt Die Luftſchiffbau Zeppelin Geſellſchaft beabſichtiat
ſobald der Zeppelin I vom Reiche abgenommen iſt die ent
behrlich gewordene ſchwimmende Reichsballonhalle anzukaufen
Geheimrat Hergeſell wird am 9 September in der Jnter
nationalen Luftſchiffausſtellung in Frankfurt a M einen Vortra
halten über das Thema Die Polarexpedition Zeppelin Hergeſe
zur wiſſenſchaftlichen Erforſchung der arktiſchen Regionen

Die Stadt Berlin und das TempelhoferFeld Berlin 6 Juli Jm Kriegsminiſterium fand heute
mittag in Sachen des von der Stadt Berlin geplanten Erwerbes
des Aufmarſchgeländes zum Tempelhofer Felde eine Sitzung
ſtatt an der Bürgermeiſter Reicke und Vertreter des Militärfiskus
teilnahmen Die Verhandlungen ſollten zu einem Abſchluſſe füh
ren nachdem die Stadtbehörde ſich bereit erklärt hatte auf Grund
des h von etwa 600 Millionen Mark die Sache weiter
zu betreiben Es iſt aber wie der Lok Anz ſchreibt zu befürchten daß für Berlin die Sache an der zu hohen Forderung
des Militärfiskus ſcheitern wird

Ein Jenagaer Bismarcktag Jena 5 Juli Studentenſchaft und Bürgerſchaft weihten heute Jenas Piemarckſäule auf
dem Malakoff der ſichtbarſten Bergſpitze des waldreichen Tatzends
feierlich ein Ein leichtes Gewitter das anfangs das Feſt ſtören zu
wollen ſchien verzog ſich bald ſo daß die Feier auf dem Berg wie
abends das Marktfeſt zur Freude der Beteiligten vor ſich gehen
konnte Das alles gemahnte an die Heit als Bismarck vor 17
Jahren in in Jena anweſend war und ihm zu Ehren ein ſolches
Marktfeſt gefeiert wurde Bei der Bergfeier übergab der Stadt
baudirektor das Bauwerk dem Vertreter der Studentenſchaft und
dieſer wieder dem Komitee damit es nun der Oeffentlichkeit ge
höre Von der Höhe des Turmes ſprach dann Oberbürgermeiſter
Dr Singer Als das Sinnbild deutſcher Kraft und Weisheit

pries er Bismarck als die Merkmale deutſcher Kraft und Herrlich
keit bezeichnete er die Bismarckſäulen So weihe er auch dieſe
ragende Säule als ein Zeichen ſolchen Gedenkens Dann ſetzte ſich
der feſtliche Zug in Bewegung und erfüllte mit Klängen und frohem
irrige die beflaggten Gaſſen des idhylliſchen Städtchens

Biertiſche und Bierfäſſer auf dem Markt erwarteten
n die Schar der Feſtteilnehmer auch hier vereinte ſich Bürger

ſchaft und Studentenſchaft bis tief in die Sommernacht hinein zu
lautem Feſtjubel mit Anſprachen und Liedern

Jm Prozeß Eulenburg, der heute Mittwoch be
innt ſind 40 Zeugen geladen Falls nicht unvorhergeſeheneEreigniſſe eintreten wird die Beendigung vor Ablauf dieſes

Monats erhofft

OeſterreichUngarn
Spittal a d Drau 5 Juli Heute n in Gegenwart des

Kaiſer s des Erzherzogs Eugen der Miniſter Wrba und DrSchreiner zahlreicher Zibit und Militärfunktionäre ſowie vieler

Reichsratsmitglieder die feierliche Eröffnung der letzten Teil
ſtrecke der neuen Alpenbahn ſtatt Der Kaiſer traf hier um
84 Uhr früh ein und wurde mit ſtürmiſchen Hochrufen einer
großen Menſchenmenge und mit den Klängen der Volkshymne
empfangen J Erwiderung auf eine Anſprache des Eiſenbahn
miniſters Wrba in der dieſer die hohe Bedeutung der Bahn in
verkehrs und wirtſchaftspolitiſcher Hinſicht hervorhob zollte der
Kaiſer der öſterreichiſchen Technikerſchaft für die Löſung der ſehr
ſchwierigen Aufgabe hohes Lob und ſprach die Hoffnung aus der
neue Schienenſtrang werde den durch die früheren Alpenbahnen
angebahnten gehe un zum Wohle des Staatesund der Geſamtbevölkerung fördern ch einer Huldigungs
anſprache des Landeshauptmanns von Kärnte und Erwiderung des
Kaiſers nahm der Fürſtbiſchof von Gurk die Weihe des Eröffnungs
hofzuges und der Schienengeleiſe vor Nach Entgegennahme zahl
reicher Vorſtellungen und der Huldigung der Schulkinder ſowie
der aufgeſtellten Korporationen und Vereine beſtieg der Kaiſer
unter begeiſterten Ovationen und den Klängen der Volkshymne
den prächtig geſchmückten Eröffnungshofzug zur Fahrt über die
neue Strecke nach Bad Gaſtein

Bad Gaſtein 5 Juli Die Eröffnungsfahrt des Kaiſers Franz
Joſeph auf der neuen Teilſtrecke der Tauernbahn geſtaltete ſich zu
einer ununterbrochenen Kette begeiſterter Huldigungs
kundgebungen für den greiſen Monarchen Auf allen Sta
tionen hatten ſich die Gemeindevertretungen die Schuljugend die
Kriegerbereine uſw zur Begrüßung eingefunden Jn BHoeckſtein
erſchienen die aus Salzburg eingetroffenen Feſtgäſte Auf eine
Anſprache des Landeshauptmanns erwiderte der Kaiſer er emp
finde eine ganz beſondere Befriedigung das große Werk vollendet
zu ſehen das eine neue Ader des Weltverkehrs durch das ſchöne
Kronland leite möge der rege Verkehr auch Stadt und Land Salz
burg gedeihlich fördern

Frankreich
Paris 6 Juli Die Deputiertenkammer ſetzte in der

heutigen Vormitagsſitzung die Beratung der Reviſion des Zoll
tarifs fort und führte die Generaldebatte zu Ende Chaumet
brachte dann den dringenden Antrag ein die Beratung einzuſtellen
und die Regierung aufzufordern einen Entwurf vorzulegen der die
franzöſiſchen Jntereſſen im Auslande ſchütze Der S der
Zollkommiſſion Klotz bekämpfte dieſen n und erklärte Frank
reich habe keine Repreſſalien zu befürchten denn es zeige ſich ge
mäßigter als andere Nationen Beſonders von ſeiten Deutſch
land s habe Frankreich keine Repreſſalien zu befürchten da
Frankreich bezüglich der Spezialiſierungen nur dem Beiſpiele
Deutſchlands folge Der Reichstag habe ſoeben in zweiter
Leſung neue Abgaben auf Cognac und Champagner genehmigt er
Reoner hoffe aber daß in ver dritten Leſung dieſe Abgaben richt
aufrecht erhalten würden Klotz erklärte ſchließlich Frankreich be
ſchränke ſich darauf das zu tun was alle Welt ſchon früher getan
abe Die Mehrbelaſtung belaufe ſich nach den Beſchlüſſen der

Komiſſion nur auf 14 nach den Vorſchlägen der Regierung nur auf
3 Millionen

Die DParis 6 Juli utiertenkam mer verhandelte
n über den Bericht der Marineunterſuchungskommiſſion Ad

miral Biengaimé Nationaliſt ſprach ſein Bedauern darüber aus
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Nr 157 Vonnerstag
daß die Kommiſſion die Verantwortlichkeiten nicht genügend klargeſtellt habe an habe eine Flotte den Proracigte gebaut und
die Verantwortung nachher auf die Schiffskonſtrukteure geſchoben
die lediglich gehorcht hätten Hoffentlich werde der gegenwärtige
Marineminiſter die Flotte reorganiſieren

Paris 6 Juli Jn der Angelegenheit des ruſſiſchen Revolu
tionärs Bur zew der die franzöſiſchen Behörden darauf aufmerk
ſam machte daß ein vor einigen Jahren wegen Anſtifung zu einem
Dynamitanſchlag in contumaciam verurteilter ann namens
Landeſen mit dem ten Chef der ruſſiſchen Geheimpolizei in
Paris Harting identiſch ſei hat Miniſterpräſident CElemenceau die
Einleitung einer Unterſuchung angeordnet

Serbien
Belgrad 6 Juli Auf ſeinem heutigen Morgenritt wurde

K e et er im Parke von Topſchider von einer leichten Ohn
macht befallen und ſtürzte vom Pferde wurde aber nicht verletzt
Der König kehrte im Wagen in das Palais zurück und befindet
ſich wieder vollkommen wohl

Rußland
Petersburg 6 Juli Der Kaiſer empfing heute in Peterhof

eine außerordentliche chineſiſche Ge die koſtbare Ge
h die kaiſerliche Familie überreichte Die Geſandtſchaft

überbringt auch Geſchenke für Stolypin Jswolski und den Hof
miniſter Baron Fredericksz

rin 6 Juli Seit geſtern ſind 83 Neuerkrankungen
an Cholera und 29 Todesfälle vorgekommen Die Geſamtzahl
der Kranken beträgt 693

Perfien
Köln 6 Juli Nach einer Meldung der Köln Ztg aus

Teheran haben die Ruſſen ein Regiment Jnfanterie und 800
Koſaken in Enſeli gelandet Die katholiſche Miſſion und einige
europäiſche Privathäuſer ſind voll von geflüchteten Armeniern und
Chaldäern Alle Geſchäfte mit Ausnahme der großen europäiſchen
Firmen ſind geſchloſſen Alla ed Dauleh der vor der Schließung
des Parlaments verbannt worden war traf heute wieder in der
Hauptſtadt ein

Teheran 6 Juli Eine Abteilung der in Karidſh ſtehenden
Koſakenbrigade rückte am letzten Sonnabend aus taktiſchen
Gründen nach Schahabad aus wo ſie von den Fidais in ihrer
Karawanſerei angegriffen wurde Wegen der hohen Mauern dieſes
Standquartieres konnten die Koſaken von ihrer Artillerie keinen
Gebrauch machen Als aber die Fidais von einem r i r
Turme das Feuer eröffneten ſtellten die Koſaken Durchbrüche
in der Mauer her und eröffneten ihrerſeits ein Artillerie
feuer durch das ſie den Gegner nach ſiebenſtündigem Kampfe in

ie Flucht ſchlugen Die Verluſte der Fidais betragen 12 Tote und
19 Verwundete auf ſeiten der Koſaken fielen ein Offizier und drei
Mann Ein Geſchütz und Fahnen der Revolutionäre fielen den
Koſagken in die Hände Die Fidais konzentrieren ſich in Karidſh
wohin ſich Sipahdar begeben hat

Teheran 6 Juli Die Verſuche dern und des
ſchen Abgeſandten den Vormarſch Sipahdars und der Bach
tia ren aufzuhalten haben keinen Erfolg gehabt Sardar Aſſad
der in Rabatkerie ſteht antwortete den Abgeſandten er werde in
Teheran mit ihnen zuſammentreffen Die zu Sipahdar entſandten
Delegierten trafen in Schahabad gerade zu der Zeit ein wo das
Gefecht zwiſchen den Koſaken und den Fidais ſtattfand und begaben
ſich ſobald der Kampf eingeſtellt war nach Karidſh zu Sipahdar
der acht Forderungen der Endſchumen bekannt gab und den Vor
marſch e sfte en verſprach wenn bis heute nachmittag eine be
friedigende Antwort eintrifft

Teheran 6 Juli Die Forderungen der Endſchumen
laufen darauf hinaus daß ſie die ganze Macht an ſich reißen wollen
Die Miniſter und Gouverneure ſollen von ihnen ernannt alle
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in Teheran als Hüter der Konſtitution verbleiben Ferner fordern
ſie den Abzug der Ruſſen und Auflöſung der Koſakenbrigade

Teheran 6 J i Der engliſche und der ruſſiſche Vertreter
aben in einer an Sipahdar gerichteten Mitteilung dieſem die
nterſtützung zweier ſeiner Forderungen nämlich der Entlaſſung

der Regktionäre in der Pngednng des Schahs und der Ernennung
neuer Miniſter zugeſagt Wie Daily Telegraph hierzu erfährt
lehnte Sipahdar in ſeiner Antwort m Komr ab und betonte diefeſte Abſicht gegeneheranvorzurücken

Telegramme und letzte Nachrichten
Prozeß Eulenburg vertagt

Berlin 7 Juli W Bei Beginn der Verhandlung
gegen den Fürſten Eulenburg erklärte der Angeklagte der
Verhandlung nicht folgen zu können Jnfolgedeſſen beantragte
Oberſtaatsanwalt Preuß den Angeklagten zu verhaften da
der Verdacht naheliege daß der Angeklagte ſimuliere oder ſich
durch Beibringung irgend welcher Mittel künſtlich in einen Krank
heitszuſtand bringe Der Gerichtshof beſchloß den Angeklagten
ſofort nachdem der Saal geräumt worden iſt durch den Geh Medi
zinalrat Profeſſor Fürbringer als Vertreter des Medizinal
kollegiums der Provinz Brandenburg und den Geh Medizinalrat
Profeſſor Dr Kraus Oberarzt der Königl Charité auf ſeinen Ge
ſundheitszuſtand unterſuchen zu laſſen Nach der Unterſuchung
ſoll dann die Oeffentlichkeit wieder hergeſtellt werden

Berlin 7 Juli W Der Angeklagte Fürſt Eulen
burg erlitt während der ärztlichen Unterſuchung einen Anfall von
Herzſchwäche Die Sachverſtändigen erklärten übereinſtimmend
daß Fürſt Eulenburg verhandlungs unfähig ſei und eine
weitere Verhandlung lebensgeſährlich für ihn werden könne Von
Simulation könne keine Rede ſein Oberſtaatsanwalt Dr Preuß
beantragte hierauf die

Vertagung des Prozeſſes
Der Gerichtshof trat dem Antrage bei und vertagte den Prozeß
auf unbeſtimmte Zeit Der Antrag auf Verhaftung wurde
vom Oberſtaatsauwalt zurückgezogen

Berlin 7 Juli B Mp Nach den geſtrigen Plädoyers
hielt Geh Rat Ham mann ſelbſt eine kurze Anſprache an
die Geſchworenen in welcher er darauf hinwies welche
Leiden und Aufregungen er infolge der gegen ihn inſzenierten
Hetze der von dem Nebenkläger herumgezeigten Meineidsanzeige
und der gegen ihn losgelaſſenen Schmähſchrift erlitten habe Er
ſchilderte wie man ſeiner Privatehre durch Bloßſtellung intimen
Lebens zunahezutreten getrachtet habe und welche Seelenqualen
ihm auch die zwei Verhandlungstage bereitet haben Wenn er allen
dieſen Angriffen und Verfolgungen hartnäckigen Widerſtand ent
gegenſetzen konnte ſo ſei dies nur möglich geweſen weil er ein
gutes Gewiſſen habe Er habe nicht nur unter ſeinem Eide
ſondern auch in der zweitägigen Verhandlung die reine Wahrheit
geſagt Es folge daraus daß ein Unſchuldiger vor die Geſchwo
renen gezerrt worden iſt und daß diejenigen pflichtgemäß richtig
und gut gehandelt hatten welche es vermeiden wollten daß ein
fälſchlich angeſchuldigter Mann vor das Schwurgericht geſtellt
wurde Nunmehr ſehe er dem Ende einer ſechs jährigenArſenale und Truppen r alle Bürger mit Ausnahme der

Fidais entwaffnet werden und eine Bachtiarenabteilung und Fidais
ger

8 Juli Seite 3zu können wohl das Recht hatte mit Ruhe entgegen Hierauf
zogen ſich die Geſchworenen zur Beratung zurück nach deren Er
gebnis die Freiſprechung des Angeklagten erfolgte

Allenſtein 7 Juli W Der Glöckner und Fleiſcher
meiſter Rorigk der wegen Ermordung der Lehrerswitwe
Demski zum Tode verurteilt worden war iſt heute früh hier ent
hauptet worden

Plauen 7 Juli W Geſtern ſind hier etwa 600
Maurer und Zimmerleute in den Ausſtand getreten
veil ihre Forderungen auf Lohnerhöhung von den Arbeitgebern
abgelehnt wurden

Trelleborg 7 Juli W Die Fährſchiffe Drottning
Viktoria und Deutſchland ſowie die ſchwediſchen Kriegsſchiffe
trafen um 7 Uhr 15 Min vor dem feſtlich geſchmückten Trelleborg
ein Der Kaiſer verlieh dem ſchwediſchen Miniſter des Aus
wärtigen Grafen Taube die Brillanten zum Großkreuz des Roten
Adler Ordens König Guſtav überreichte dem Staatsſekretär
Frhr v Schoen das von ihm ſelbſt getragene Exemplar des Groß
kreuzes des Waſaordens Außerdem wurde eine Reihe von Ordens
auszeichnungen verlichen An Bord des Panzers Oskar II fand
ein Diner ſtatt an dem der Kaiſer mit Gefolge teilnahm Der
Haiſer und der König begaben ſich von hier nach Malmö wo der
Kaiſer nach überaus herzlicher Verabſchiedung an Bord der Hohen
zollern ging um nach Kiel zu fahren

Paris 7 Juli W Aus Conſtantine Algier
wird gemeldet daß ſich geſtern nacht in der Gegend von Ain
Melille mehrere ſtarke Erdbeben ereignet haben durch
die in den verſchiedenen Eingeborenendörfern eine Anzahl Wohn
häuſer faſt vollſtändig zerſtört wurde Drei Eingeborene wurden
getötet und etwa 20 verwundet Wenn die Zahl der Opfer eine
verhältnismäßig geringe geblieben iſt ſo iſt dies darauf zurückzu
führen daß die Eingeborenen während der großen Hitze die Ge
wohnheit haben die Nacht im Freien zu verbringen

Konſtantinopel 7 Juli Frankf Ztg Nach Telegram
men die der Pforte aus Teheran zugegangen ſind haben die per
ſiſchen Koſaken in einem Gefechte mit 6000 Bachtiaren die
auf Teheran marſchieren eine Niederlage erlitten

Marſeille 7 Juli W Geſtern abend ereignete ſich
in Salon ein zwei Sekunden andauerndes Erdbeben das bei
der Bevölkerung große Beſtürzung hervorrief aber keinen Schaden
anrichtete

JZ 7 z 0gèoèz ccrAlle die es verſuchen ſind
mit dem Erfolg zufrieden Ueberruhr Kreis Eſſen 28 Jan
1909 Teile Jhnen ergebenſt mit daß meine Frau Bioſon gegen
Blutarmut gebraucht hat und zwar mit großem Erfolg Sie hat wieder
eine friſche Geſichtsfarbe bekommen und fühlt ſich auch wieder recht
wohl Es hat ſich wieder Appetit eingeſtellt und die Verdauung iſteine leichtere geworden Meine Frau hat jetzt das 3 Paket im Ge

u und nimmt es noch weiter täglich zwei Eßlöffel voll Wir werden
Bioſon aufs Beſte weiter empfehlen Hochachtend Wilhelw

Hundt Klapperſtraße 90 Unterſchrift beglaubigt Joſef Knip
ſchild Notar Bioſon iſt das beſte und billigſte blutbildende Kräfti
gungsmittel Paket 3 Mk in Apotheken Drogerien Falls nicht vor
rätig verſendet Apotheke in Bensheim Heſſen franko geg Nachnahme

Wafſſerſtände Am 6 Juli Weißenfels Unterpegel 0,36
Halle unterhalb 1,90 Trotha 7 Juli 1,82 Bernburg 1,20 Calbe
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Spar u Vorschuss Bank A zu Halle a S
Von morgen Donnerstag den 8 Juli ab ſteht wieder ein J
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